
Preise inkl. Programm, Verpfl egung, Kinderbetreuung 
Familien, und zwar die ganze Familie: bis zwei Erwachsene und dazu die Kinder zahlen
100,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 30,– Euro Tageskarte Freitag. 50,– Euro Tageskarte Samstag. 30,– Euro Tageskarte Sonntag.
Andere Teilnehmende, also berufl ich Interessierte, Gäste aus Politik, Wissenschaft, Institutionen usw. zahlen
200,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 60,– Euro Tageskarte Freitag. 100,– Euro Tageskarte Samstag. 60,– Euro Tageskarte Sonntag. Auf die Preise für diesen Personenkreis gibt es 50 % 
Ermäßigung für (Fach-) Schülerinnen und -Schüler, Studierende, Azubis, Freiwilligendienstleistende. Bitte Nachweis beifügen!

Wir wollen Familien, die sich eine Teilnahme am Kongress anders nicht leisten können, fi nanziell unterstützen. Auf Antrag kann der Teilnahmebeitrag für Familien um die Hälfte reduziert 
werden. Helfen Sie uns dabei mit einer Spende!          Ja, zusätzlich zu meinem Teilnahmebeitrag spende ich   ___    Euro. (Ist natürlich freiwillig!)
          
       Ich bin dabei und komme mit meiner Familie zum Kongress.          Ich nehme aus berufl ichen o.ä. Gründen teil.

Folgende Teilnehmerinnen und Teilnehmer melde ich verbindlich an:

Name, Vorname 

1.

2.

3.

4.

5.

 FREITAG, 6. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN POLITIK!

 ab 11.00 Uhr: Einchecken bei Kaffee, Tee, Saft und Brezeln

 13.15 Uhr:
Willkommen!
Grußbotschaft von Dr. Kristina Schröder, Bundesfamilienministerin

 13.30 Uhr:
Lebenshilfe und Familie
Vortrag von Ulla Schmidt, MdB und Bundesgesundheitsministerin a.D., 
Bundesvorsitzende der Lebenshilfe

 14.00 Uhr:
Vier Impulse für eine gute Familienpolitik
Statements unserer Kongress-Mitveranstalter

 15.30 Uhr: Kuchenpause

 16.00 Uhr:
Herausforderungen für Familien – heute und morgen
Vortrag von Prof. Dr. Elisabeth Beck-Gernsheim, Universität Trondheim

 17.00 Uhr:
Wie wir leben, was wir wollen: Vielfalt live
Talkshow mit Familien in verschiedenen Lebenssituationen

 18.00 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag – und dann geht’s 
zum rustikalen Grillbuffet!

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, VORMITTAG –
 WIR MACHEN ALLTAG!

 9.15 Uhr:
Die Angst vor den kleinen Tyrannen
Vortrag von Prof. apl. Dr. Miriam Gebhardt, Historikerin und 
Journalistin aus München – und Diskussion

 10.15 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 10.45 Uhr:
Alles unter einem Hut. Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Vortrag von Dr. Johanna Possinger, Deutsches Jugendinstitut in 
München – und Diskussion

 11.45 Uhr:
Ohne Chaos geht es nicht. Überlebenstipps für Eltern
Vortrag von Dr. Jan-Uwe Rogge, Autor und Erziehungsexperte

 12.30 Uhr: Leckeres Mittagessen und ausführlicher Besuch 
 der Projektmesse

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, NACHMITTAG – 
 WIR MACHEN BILDUNG!

 14.30 Uhr:
Vertrauen und Selbstvertrauen – zum Verhältnis von 
Sozialisation und Individuation
Vortrag von Prof. Dr. André Frank Zimpel, Universität Hamburg

 15.15 Uhr:
Inklusive Schule – was ist das und wie geht das?
Vortrag von Christoph Walther, Leiter der Integrierten 
Gesamtschule in Hannover-Linden – und Diskussion

Mitbringsel einpacken für die
Mitmachaktion „Familien über Bande“

Jeder Gast, ob Kind oder Erwachsener, 
bringt einen kleinen Gegenstand mit, 
der mit Familie verbunden ist: ein Foto 
oder einen Text, ein Stofftier oder einen 
Stein aus dem Garten, einen Wunsch 
oder eine Erinnerung, eine Forderung 
oder ein Gedicht. Wir spannen ein 
langes Band im Foyer des FEZ-Berlin 
auf, an dem wir all Ihre Mitbringsel 
befestigen werden. Und nach unserem 
Kongress geht das Band auf die Reise. 
Wir packen alles in eine Kiste, die man sich ausleihen kann: Andere 
Organisationen und Initiativen, die Familien-Tagungen oder Ausstel-
lungen zum Thema planen, können die Kiste anfordern und das Band 
mit ihren Gästen fortführen. So entstehen Solidaritäten aus der Ferne: 
„Familien über Bande“.

Für Sie: Das Kongressprogramm für Erwachsene

Für uns: Ihre Anmeldung

 16.15 Uhr: Kuchenpause

 16.45 Uhr:
Wann soll mein Kind in die Kita? Frühe außerfamiliale 
Betreuung von Kleinkindern
Vortrag von Prof. Dr. Rita Marx, Fachhochschule Potsdam – und 
Diskussion

 17.45 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag, schmackhaftes
Abendessen

Und dann das Abendprogramm!
Lauter zauberhafte Familien sind zum Kongress angereist. Eine davon 
hat eine tolle Show voller Tricks und Illusion, Witz und Überraschung 
im Gepäck: Bühne frei für die Magier-Familie Martin, Tatjana und
Jakob Mathias – und vielleicht auch für Sie…?

 SONNTAG, 8. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN GESELLSCHAFT!

 9.00 Uhr:
Familien machen Gesellschaft – und wer macht mit?
Podiumsdiskussion mit Vertretern der Kongressveranstalter und 
-unterstützer, mit Politikern und Medienleuten

Na, wir machen mit!
Verabschiedung eines Kongress-Manifests der besonderen Art

 10.30 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 11.00 Uhr:
Impressionen – ein schöner Abschied
Videoclips vom Kongress und eine Aufführung als Querschnitt aus 
dem Kinderprogramm: „Das haben wir erlebt...“

 12.00 Uhr: Noch einmal zusammen Mittagessen – oder ein  
 letztes Gespräch plus Lunchpaket für die Rückreise

 Projektmesse
 Ihre Arbeit vor Ort ist gefragt: Führen Sie zuhause ein Projekt   
 durch, das Familien hilft oder Inklusion voranbringt? Oder haben  
 Sie schon einmal die Idee dazu? Dann bewerben Sie sich doch mit  
 Ihrem Vorhaben für die bunte Kongress-begleitende Messe! 
 Lassen Sie uns alle durch Ihr Praxiswissen und Ihre Erfahrung 
 gewinnen – und gewinnen Sie freien Eintritt zum Kongress.
 Die Ausschreibung finden Sie auf:
 www.lebenshilfe-familienkongress.de

 Workshops
 Alternativ zu den Diskussionsvorträgen am Samstag können Sie  
 ein umfangreiches Workshop-Programm besuchen.

 > Sagen Sie „Tschüss Vorurteile – Hallo Inklusion“ mit Lisa
  Reimann, Vorstandsvorsitzende des Integrationsprojekts e.V.
  im Bund Deutscher PfadfinderInnen
 > Hören und sprechen Sie über „Sprachförderung von
  Anfang an“ mit Prof. em. Dr. Etta Wilken
 > Erfahren Sie: „Sport tut Familien gut!“ mit den Geschwistern
  Manuela und Patrick Brehmer von Special Olympics
  Deutschland
 > UndUndUnd ...

 Gehen Sie mal so richtig Workshoppen – am Samstag um 9.15 Uhr,
 10.45 Uhr, 15.15 Uhr und 16.45 Uhr haben Sie die Wahl.

Für übern Küchentisch: Nicht vergessen, bevor Sie losfahren!
Fragen stellen, falls Infos gebraucht werden
> Für Organisatorisches wenden Sie sich bitte an Christina Fleck,
   Tel.: 0 64 21 4 91-1 72, Christina.Fleck@Lebenshilfe.de

> Für Inhalte, Programm und Konzept an Kai Pakleppa, 
   Tel.: 0 30 20 64 11-1 20, Kai.Pakleppa@Lebenshilfe.de

> Für Projektmesse, Mitmachaktion und Öffentlichkeitsarbeit 
   an Dr. Angelika Magiros, Tel.: 0 30 20 64 11-143,
   Angelika.Magiros@Lebenshilfe.de

Route zum Tagungsort planen
FEZ-Berlin Kinder-, Jugend- und Familienzentrum,
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
Tel.: 030 53071-0, Fax: 030 53071-111
Email: info@fez-berlin.de, www.fez-berlin.de

Hotel buchen
Auf www.lebenshilfe-familienkongress.de haben wir ein Portal 
eingerichtet, auf dem Sie bequem ein Hotel in der Nähe des
FEZ-Berlin buchen können.

Familienleben heute ist bunt geworden und findet in den unterschiedlichsten Formen statt. Es gibt Klein-
familien und Familien mit vielen Kindern, es gibt alle Generationen unter einem Dach, es gibt Patchwork- und 
Regenbogenfamilien, Familien mit Angehörigen verschiedener Herkunft oder Religion, es gibt Alleinerziehende 
und Lebensgemeinschaften. Doch in all diesen Modellen ist der Kern von Familie deutlich: Man übernimmt 
Verantwortung füreinander! Familien gestalten damit eine soziale Welt, in der Vielfalt und Zusammenhalt keine 
Gegensätze mehr sind.

Genau das ist auch die Idee von Inklusion! Menschen und Institutionen, die sich für die uneingeschränkte Teil-
habe von Menschen mit Behinderung einsetzen, Eltern, die dafür sorgen, dass ihre behinderten Kinder von Anfang 
an dabei und immer mittendrin sind – sie alle arbeiten mit an einer Gesellschaft, in der Vielfalt und Zusammen-
halt, Individualität und Solidarität zusammengehören.

Auf dem großen Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner soll diese Wahlverwandtschaft zwi-
schen Familien mit behinderten Kindern und Jugendlichen und „nichtbehinderten“ Familien, zwischen Familien- 
und Behindertenhilfe durchdacht und diskutiert, demonstriert und nicht zuletzt: gefeiert werden.

Seien Sie dabei, um ein lebendiges und starkes Zeichen für Inklusion und für eine gute Familienpolitik zu setzen!

       Ich nehme / Wir nehmen an allen drei Tagen teil.           Leider kann ich / können wir nur teilnehmen am: _______________.

Ort, Datum                                                                                                                                Unterschrift

Ich melde mich für die
(Kinder-)Betreuung an

Ich brauche eine Übersetzung 
in Gebärdensprache

Ich benutze einen             
Rollstuhl

Wenn Sie „(Kinder-)
Betreuung“ angekreuzt 
haben, erhalten Sie in der 
Folge einen detaillierten
Fragebogen von uns,
damit wir eine passgenaue 
Betreuung planen können.

zum Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner, 6. – 8.9.2013 im FEZ-Berlin.
Bitte ausfüllen oder das Formular auf www.lebenshilfe-familienkongress.de benutzen.

| Bitte im Fensterumschlag zurück an:

Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
z. Hd. Frau Christina Fleck
Raiffeisenstraße 18

35043 Marburg

 

Absender (in Druckbuchstaben)

Name, Vorname

ggf. Firma / Einrichtung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort 

Telefon, Telefax, E-Mail

   Rechnungsanschrift (falls abweichend)

  
  

   Stempel mit Telefon, Telefax und E-Mail

Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Raiffeisenstraße 18, 35043 Marburg, Tel.: 0 64 21 4 91-0, Fax: 0 64 21 4 91-1 67 und Leipziger Platz 15, 
10117 Berlin, Tel.: 0 30 20 64 11-0, Fax: 0 30 20 64 11-2 04, Bundesvereinigung@Lebenshilfe.de, www.lebenshilfe.de
Änderungen vorbehalten. Stand: April 2013. © Bundesvereinigung Lebenshilfe

Auf dem Familienkongress der 

Lebenshilfe und ihrer Partner sind 

alle dabei: Große und Kleine, Mütter 

und Väter, Kinder und Jugendliche 

mit und ohne Behinderung, Fach-

leute und Experten des Alltags. Wir 

machen Gesellschaft – herzlich 

willkommen!

      
Infos und Anmeldung auf www.

lebenshilfe-familienkongress.de

Für Euch: Das Kongressprogramm für Kinder und Jugendliche

Wir haben klasse Partner, auf die Ihr 
Euch verlassen könnt.

> Das Integrationsprojekt e.V. im Bund Deutscher PfadfinderInnen 
hat das Kinder- und Jugendangebot auf dem Kongress geplant. Das 
Integrationsprojekt ist eine gemeinnützige Einrichtung in Berlin mit 
20-jähriger Erfahrung in inklusivem Freizeitprogramm.
> Für die Einzelbetreuung sind die netten und superfähigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Familienentlastenden Dienste der 
Lebenshilfe Berlin zuständig.

Die Workshops am Freitagnachmittag 
und Samstag

Herzstück des Kinder- und Jugendprogramms sind die Workshops. 
Auf der Waldwiese des FEZ-Berlin wird ein Pfadfinderdorf aufgebaut. 
Die meisten Workshops finden in und an den Zelten statt – einige 
aber auch im Gelände. Hier eine kleine Auswahl:
> Flitzebogenbau und Bogenschießen. Die Pfeile haben übrigens  
 keine Spitzen, sondern Saugnäpfe (denn die Kaninchen im Wald  
 des FEZ-Berlin sollen sich sicher fühlen).
> Puppentheater. Ihr übt eine kleine Szene ein, die dann im
 Rahmen einer Aufführung von professionellen Puppenspielern am  
 Samstagnachmittag zu sehen sein wird.
> Klettern. Auf dem Gelände des FEZ-Berlin ist eine Kletterwand.  
 Ihr übt in ihr einfache Klettertechniken. Eure Trainer sind natürlich  
 sicherheitstechnisch qualifiziert.
> Kanufahren. Bei gutem Wetter könnt Ihr eine zweistündige
 Kanu-Tour auf der Spree machen.
> Geocaching. Mithilfe des GPS-Geräts wird in der Wuhlheide –
 so heißt das Gelände rund um das FEZ-Berlin – eine moderne   
 Schatzsuche stattfinden.
> Kreativworkshops. Musik, Malen, LandArt oder Graffiti: 
 Worauf habt Ihr Lust?
> Zirkus. Ihr lernt in diesem Workshop einfache artistische
 Kunststücke. Und dann rein in die Manege!
> Theater. Hier heißt es rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten:  
 Ihr probt einen kurzen Sketch ein.
> Kongressreporter. Mit Foto- und Filmkamera ausgerüstet könnt
 Ihr den Kongress aus Eurer Sicht dokumentieren und einen kleinen  
 Film oder Zeitungsartikel erstellen.

Bei allen Angeboten können alle Kinder 
mitmachen, ob mit oder ohne Behinderung.

Solltet Ihr also eine solche Behinderung Euer Eigen nennen, müsst 
Ihr nicht in Extra-Gruppen – dieses nur, wenn Ihr wollt –, sondern Ihr 
nehmt alle zusammen an allem teil. Wenn Ihr dabei Unterstützung 
braucht: kein Problem. Denn für diesen Fall haben wir Einzelbetreuer 
für Euch engagiert, die Euch begleiten.

Sonstige Abenteuer

> Das FEZ-Berlin hat auch selbst riesig was zu bieten: Schwimm-
 halle und Badesee, Raumfahrtzentrum für Kinder, Kindermuseum  
 und Parkeisenbahn. Alles ausprobieren und Spaß haben!
> Grillbuffet und Zauberabend lassen wir uns genauso wenig
 entgehen wie die Erwachsenen…
> Und weil die Profis schon mal da sind: Zauber-Workshops mit
 der Mathias-Family wird’s natürlich auch geben.Ach so, bevor wir es vergessen…

Wir wollen Euch nicht beunruhigen – aber alles, was Ihr so macht in 
den Workshops, ob Theater oder Musik, Zirkus oder Film, soll nicht 
sang- und klanglos verschwinden, sobald Ihr fertig seid. Nein. Vielmehr 
wollen wir das sehen und haben daher am Kongress-Sonntag Zeit im 
Erwachsenen-Programm eingeplant, in der Ihr uns eine Aufführung 
Eurer Aktivitäten gebt. Es freuen sich schon alle darauf!

Hallo Kids,                                                schön, dass Ihr Eure Eltern ins FEZ-Berlin
                                              begleitet – man kann sie ja auch nicht 
alleine lassen! Doch Ihr müsst nicht mit ihnen in Vorträgen und Work-
shops sitzen: Euch erwartet ein eigenes Kongressprogramm für Kinder 
und Jugendliche, und da geht’s richtig ab.

Veranstalter

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. hat den Kongress zusammen mit ihren Partnern vorbereitet. Denn Familie geht nur gemeinsam, 
Inklusion geht nur gemeinsam, Kongresse gehen besser gemeinsam. Alle Veranstalter auf einem Blick:

Förderer und Sponsoren

Unser herzlicher Dank für die freundliche Unterstützung unseres Kongresses geht an:

Offenes Spielangebot

Es gibt während der ganzen Kongresszeit einen großen, offenen 
Bereich für Euch, in dem Ihr entspannt spielen oder basteln oder he-
rumtoben könnt, ein Märchenzelt und ein Rollstuhlparcours sind auch 
aufgebaut. Im offenen Bereich halten sich immer viele Mitarbeiter 
vom Integrationsprojekt auf, die für Euch da sind. Aber sie sagen Euch 
nicht, was zu tun ist. Heißt: Es geht locker zu, ohne bestimmte Zeiten 
und Programm.

| Bitte im Fensterumschlag zurück an:

Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
z. Hd. Frau Christina Fleck
Raiffeisenstraße 18

35043 Marburg

 

Absender (in Druckbuchstaben)

Name, Vorname

ggf. Firma / Einrichtung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort 

Telefon, Telefax, E-Mail

   Rechnungsanschrift (falls abweichend)

  
  

   Stempel mit Telefon, Telefax und E-Mail

Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Raiffeisenstraße 18, 35043 Marburg, Tel.: 0 64 21 4 91-0, Fax: 0 64 21 4 91-1 67 und Leipziger Platz 15, 
10117 Berlin, Tel.: 0 30 20 64 11-0, Fax: 0 30 20 64 11-2 04, Bundesvereinigung@Lebenshilfe.de, www.lebenshilfe.de
Änderungen vorbehalten. Stand: Mai 2013. © Bundesvereinigung Lebenshilfe

Auf dem Familienkongress der 

Lebenshilfe und ihrer Partner sind 

alle dabei: Große und Kleine, Mütter 

und Väter, Kinder und Jugendliche 

mit und ohne Behinderung, Fach-

leute und Experten des Alltags. Wir 

machen Gesellschaft – herzlich 

willkommen!

      
Infos und Anmeldung auf www.

lebenshilfe-familienkongress.de

Für Euch: Das Kongressprogramm für Kinder und Jugendliche

Wir haben klasse Partner, auf die Ihr 
Euch verlassen könnt.

> Das Integrationsprojekt e.V. im Bund Deutscher PfadfinderInnen 
hat das Kinder- und Jugendangebot auf dem Kongress geplant. Das 
Integrationsprojekt ist eine gemeinnützige Einrichtung in Berlin mit 
20-jähriger Erfahrung in inklusivem Freizeitprogramm.
> Für die Einzelbetreuung sind die netten und superfähigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Familienentlastenden Dienste der 
Lebenshilfe Berlin zuständig.

Die Workshops am Freitagnachmittag 
und Samstag

Herzstück des Kinder- und Jugendprogramms sind die Workshops. 
Auf der Waldwiese des FEZ-Berlin wird ein Pfadfinderdorf aufgebaut. 
Die meisten Workshops finden in und an den Zelten statt – einige 
aber auch im Gelände. Hier eine kleine Auswahl:
> Flitzebogenbau und Bogenschießen. Die Pfeile haben übrigens  
 keine Spitzen, sondern Saugnäpfe (denn die Kaninchen im Wald  
 des FEZ-Berlin sollen sich sicher fühlen).
> Puppentheater. Ihr übt eine kleine Szene ein, die dann im
 Rahmen einer Aufführung von professionellen Puppenspielern am  
 Samstagnachmittag zu sehen sein wird.
> Klettern. Auf dem Gelände des FEZ-Berlin ist eine Kletterwand.  
 Ihr übt in ihr einfache Klettertechniken. Eure Trainer sind natürlich  
 sicherheitstechnisch qualifiziert.
> Kanufahren. Bei gutem Wetter könnt Ihr eine zweistündige
 Kanu-Tour auf der Spree machen.
> Geocaching. Mithilfe des GPS-Geräts wird in der Wuhlheide –
 so heißt das Gelände rund um das FEZ-Berlin – eine moderne   
 Schatzsuche stattfinden.
> Kreativworkshops. Musik, Malen, LandArt oder Graffiti: 
 Worauf habt Ihr Lust?
> Zirkus. Ihr lernt in diesem Workshop einfache artistische
 Kunststücke. Und dann rein in die Manege!
> Theater. Hier heißt es rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten:  
 Ihr probt einen kurzen Sketch ein.
> Kongressreporter. Mit Foto- und Filmkamera ausgerüstet könnt
 Ihr den Kongress aus Eurer Sicht dokumentieren und einen kleinen  
 Film oder Zeitungsartikel erstellen.

Bei allen Angeboten können alle Kinder 
mitmachen, ob mit oder ohne Behinderung.

Solltet Ihr also eine solche Behinderung Euer Eigen nennen, müsst 
Ihr nicht in Extra-Gruppen – dieses nur, wenn Ihr wollt –, sondern Ihr 
nehmt alle zusammen an allem teil. Wenn Ihr dabei Unterstützung 
braucht: kein Problem. Denn für diesen Fall haben wir Einzelbetreuer 
für Euch engagiert, die Euch begleiten.

Sonstige Abenteuer

> Das FEZ-Berlin hat auch selbst riesig was zu bieten: Schwimm-
 halle und Badesee, Raumfahrtzentrum für Kinder, Kindermuseum  
 und Parkeisenbahn. Alles ausprobieren und Spaß haben!
> Grillbuffet und Zauberabend lassen wir uns genauso wenig
 entgehen wie die Erwachsenen…
> Und weil die Profis schon mal da sind: Zauber-Workshops mit
 der Mathias-Family wird’s natürlich auch geben. Ach so, bevor wir es vergessen…

Wir wollen Euch nicht beunruhigen – aber alles, was Ihr so macht in 
den Workshops, ob Theater oder Musik, Zirkus oder Film, soll nicht 
sang- und klanglos verschwinden, sobald Ihr fertig seid. Nein. Vielmehr 
wollen wir das sehen und haben daher am Kongress-Sonntag Zeit im 
Erwachsenen-Programm eingeplant, in der Ihr uns eine Aufführung 
Eurer Aktivitäten gebt. Es freuen sich schon alle darauf!

Hallo Kids,                                               schön, dass Ihr Eure Eltern ins FEZ-Berlin
                                              begleitet – man kann sie ja auch nicht 
alleine lassen! Doch Ihr müsst nicht mit ihnen in Vorträgen und Work-
shops sitzen: Euch erwartet ein eigenes Kongressprogramm für Kinder 
und Jugendliche, und da geht’s richtig ab.

Veranstalter

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. hat den Kongress zusammen mit ihren Partnern vorbereitet. Denn Familie geht nur gemeinsam, 
Inklusion geht nur gemeinsam, Kongresse gehen besser gemeinsam. Alle Veranstalter auf einem Blick:

Förderer und Sponsoren

Unser herzlicher Dank für die freundliche Unterstützung unseres Kongresses geht an:

Offenes Spielangebot

Es gibt während der ganzen Kongresszeit einen großen, offenen 
Bereich für Euch, in dem Ihr entspannt spielen oder basteln oder he-
rumtoben könnt, ein Märchenzelt und ein Rollstuhlparcours sind auch 
aufgebaut. Im offenen Bereich halten sich immer viele Mitarbeiter 
vom Integrationsprojekt auf, die für Euch da sind. Aber sie sagen Euch 
nicht, was zu tun ist. Heißt: Es geht locker zu, ohne bestimmte Zeiten 
und Programm.



Preise inkl. Programm, Verpfl egung, Kinderbetreuung 
Familien, und zwar die ganze Familie: bis zwei Erwachsene und dazu die Kinder zahlen
100,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 30,– Euro Tageskarte Freitag. 50,– Euro Tageskarte Samstag. 30,– Euro Tageskarte Sonntag.
Andere Teilnehmende, also berufl ich Interessierte, Gäste aus Politik, Wissenschaft, Institutionen usw. zahlen
200,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 60,– Euro Tageskarte Freitag. 100,– Euro Tageskarte Samstag. 60,– Euro Tageskarte Sonntag. Auf die Preise für diesen Personenkreis gibt es 50 % 
Ermäßigung für (Fach-) Schülerinnen und -Schüler, Studierende, Azubis, Freiwilligendienstleistende. Bitte Nachweis beifügen!

Wir wollen Familien, die sich eine Teilnahme am Kongress anders nicht leisten können, fi nanziell unterstützen. Auf Antrag kann der Teilnahmebeitrag für Familien um die Hälfte reduziert 
werden. Helfen Sie uns dabei mit einer Spende!          Ja, zusätzlich zu meinem Teilnahmebeitrag spende ich   ___    Euro. (Ist natürlich freiwillig!)
          
       Ich bin dabei und komme mit meiner Familie zum Kongress.          Ich nehme aus berufl ichen o.ä. Gründen teil.

Folgende Teilnehmerinnen und Teilnehmer melde ich verbindlich an:

Name, Vorname 

1.

2.

3.

4.

5.

 FREITAG, 6. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN POLITIK!

 ab 11.00 Uhr: Einchecken bei Kaffee, Tee, Saft und Brezeln

 13.15 Uhr:
Willkommen!
Grußbotschaft von Dr. Kristina Schröder, Bundesfamilienministerin

 13.30 Uhr:
Lebenshilfe und Familie
Vortrag von Ulla Schmidt, MdB und Bundesgesundheitsministerin a.D., 
Bundesvorsitzende der Lebenshilfe

 14.00 Uhr:
Vier Impulse für eine gute Familienpolitik
Statements unserer Kongress-Mitveranstalter

 15.30 Uhr: Kuchenpause

 16.00 Uhr:
Herausforderungen für Familien – heute und morgen
Vortrag von Prof. Dr. Elisabeth Beck-Gernsheim, Universität Trondheim

 17.00 Uhr:
Wie wir leben, was wir wollen: Vielfalt live
Talkshow mit Familien in verschiedenen Lebenssituationen

 18.00 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag – und dann geht’s 
zum rustikalen Grillbuffet!

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, VORMITTAG –
 WIR MACHEN ALLTAG!

 9.15 Uhr:
Die Angst vor den kleinen Tyrannen
Vortrag von Prof. apl. Dr. Miriam Gebhardt, Historikerin und 
Journalistin aus München – und Diskussion

 10.15 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 10.45 Uhr:
Alles unter einem Hut. Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Vortrag von Dr. Johanna Possinger, Deutsches Jugendinstitut in 
München – und Diskussion

 11.45 Uhr:
Ohne Chaos geht es nicht. Überlebenstipps für Eltern
Vortrag von Dr. Jan-Uwe Rogge, Autor und Erziehungsexperte

 12.30 Uhr: Leckeres Mittagessen und ausführlicher Besuch 
 der Projektmesse

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, NACHMITTAG – 
 WIR MACHEN BILDUNG!

 14.30 Uhr:
Vertrauen und Selbstvertrauen – zum Verhältnis von 
Sozialisation und Individuation
Vortrag von Prof. Dr. André Frank Zimpel, Universität Hamburg

 15.15 Uhr:
Inklusive Schule – was ist das und wie geht das?
Vortrag von Christoph Walther, Leiter der Integrierten 
Gesamtschule in Hannover-Linden – und Diskussion

Mitbringsel einpacken für die
Mitmachaktion „Familien über Bande“

Jeder Gast, ob Kind oder Erwachsener, 
bringt einen kleinen Gegenstand mit, 
der mit Familie verbunden ist: ein Foto 
oder einen Text, ein Stofftier oder einen 
Stein aus dem Garten, einen Wunsch 
oder eine Erinnerung, eine Forderung 
oder ein Gedicht. Wir spannen ein 
langes Band im Foyer des FEZ-Berlin 
auf, an dem wir all Ihre Mitbringsel 
befestigen werden. Und nach unserem 
Kongress geht das Band auf die Reise. 
Wir packen alles in eine Kiste, die man sich ausleihen kann: Andere 
Organisationen und Initiativen, die Familien-Tagungen oder Ausstel-
lungen zum Thema planen, können die Kiste anfordern und das Band 
mit ihren Gästen fortführen. So entstehen Solidaritäten aus der Ferne: 
„Familien über Bande“.

Für Sie: Das Kongressprogramm für Erwachsene

Für uns: Ihre Anmeldung

 16.15 Uhr: Kuchenpause

 16.45 Uhr:
Wann soll mein Kind in die Kita? Frühe außerfamiliale 
Betreuung von Kleinkindern
Vortrag von Prof. Dr. Rita Marx, Fachhochschule Potsdam – und 
Diskussion

 17.45 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag, schmackhaftes
Abendessen

Und dann das Abendprogramm!
Lauter zauberhafte Familien sind zum Kongress angereist. Eine davon 
hat eine tolle Show voller Tricks und Illusion, Witz und Überraschung 
im Gepäck: Bühne frei für die Magier-Familie Martin, Tatjana und
Jakob Mathias – und vielleicht auch für Sie…?

 SONNTAG, 8. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN GESELLSCHAFT!

 9.00 Uhr:
Familien machen Gesellschaft – und wer macht mit?
Podiumsdiskussion mit Vertretern der Kongressveranstalter und 
-unterstützer, mit Politikern und Medienleuten

Na, wir machen mit!
Verabschiedung eines Kongress-Manifests der besonderen Art

 10.30 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 11.00 Uhr:
Impressionen – ein schöner Abschied
Videoclips vom Kongress und eine Aufführung als Querschnitt aus 
dem Kinderprogramm: „Das haben wir erlebt...“

 12.00 Uhr: Noch einmal zusammen Mittagessen – oder ein  
 letztes Gespräch plus Lunchpaket für die Rückreise

 Projektmesse
 Ihre Arbeit vor Ort ist gefragt: Führen Sie zuhause ein Projekt   
 durch, das Familien hilft oder Inklusion voranbringt? Oder haben  
 Sie schon einmal die Idee dazu? Dann bewerben Sie sich doch mit  
 Ihrem Vorhaben für die bunte Kongress-begleitende Messe! 
 Lassen Sie uns alle durch Ihr Praxiswissen und Ihre Erfahrung 
 gewinnen – und gewinnen Sie freien Eintritt zum Kongress.
 Die Ausschreibung finden Sie auf:
 www.lebenshilfe-familienkongress.de

 Workshops
 Alternativ zu den Diskussionsvorträgen am Samstag können Sie  
 ein umfangreiches Workshop-Programm besuchen.

 > Sagen Sie „Tschüss Vorurteile – Hallo Inklusion“ mit Lisa
  Reimann, Vorstandsvorsitzende des Integrationsprojekts e.V.
  im Bund Deutscher PfadfinderInnen
 > Hören und sprechen Sie über „Sprachförderung von
  Anfang an“ mit Prof. em. Dr. Etta Wilken
 > Erfahren Sie: „Sport tut Familien gut!“ mit den Geschwistern
  Manuela und Patrick Brehmer von Special Olympics
  Deutschland
 > UndUndUnd ...

 Gehen Sie mal so richtig Workshoppen – am Samstag um 9.15 Uhr,
 10.45 Uhr, 15.15 Uhr und 16.45 Uhr haben Sie die Wahl.

Für übern Küchentisch: Nicht vergessen, bevor Sie losfahren!
Fragen stellen, falls Infos gebraucht werden
> Für Organisatorisches wenden Sie sich bitte an Christina Fleck,
   Tel.: 0 64 21 4 91-1 72, Christina.Fleck@Lebenshilfe.de

> Für Inhalte, Programm und Konzept an Kai Pakleppa, 
   Tel.: 0 30 20 64 11-1 20, Kai.Pakleppa@Lebenshilfe.de

> Für Projektmesse, Mitmachaktion und Öffentlichkeitsarbeit 
   an Dr. Angelika Magiros, Tel.: 0 30 20 64 11-143,
   Angelika.Magiros@Lebenshilfe.de

Route zum Tagungsort planen
FEZ-Berlin Kinder-, Jugend- und Familienzentrum,
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
Tel.: 030 53071-0, Fax: 030 53071-111
Email: info@fez-berlin.de, www.fez-berlin.de

Hotel buchen
Auf www.lebenshilfe-familienkongress.de haben wir ein Portal 
eingerichtet, auf dem Sie bequem ein Hotel in der Nähe des
FEZ-Berlin buchen können.

Familienleben heute ist bunt geworden und findet in den unterschiedlichsten Formen statt. Es gibt Klein-
familien und Familien mit vielen Kindern, es gibt alle Generationen unter einem Dach, es gibt Patchwork- und 
Regenbogenfamilien, Familien mit Angehörigen verschiedener Herkunft oder Religion, es gibt Alleinerziehende 
und Lebensgemeinschaften. Doch in all diesen Modellen ist der Kern von Familie deutlich: Man übernimmt 
Verantwortung füreinander! Familien gestalten damit eine soziale Welt, in der Vielfalt und Zusammenhalt keine 
Gegensätze mehr sind.

Genau das ist auch die Idee von Inklusion! Menschen und Institutionen, die sich für die uneingeschränkte Teil-
habe von Menschen mit Behinderung einsetzen, Eltern, die dafür sorgen, dass ihre behinderten Kinder von Anfang 
an dabei und immer mittendrin sind – sie alle arbeiten mit an einer Gesellschaft, in der Vielfalt und Zusammen-
halt, Individualität und Solidarität zusammengehören.

Auf dem großen Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner soll diese Wahlverwandtschaft zwi-
schen Familien mit behinderten Kindern und Jugendlichen und „nichtbehinderten“ Familien, zwischen Familien- 
und Behindertenhilfe durchdacht und diskutiert, demonstriert und nicht zuletzt: gefeiert werden.

Seien Sie dabei, um ein lebendiges und starkes Zeichen für Inklusion und für eine gute Familienpolitik zu setzen!

       Ich nehme / Wir nehmen an allen drei Tagen teil.           Leider kann ich / können wir nur teilnehmen am: _______________.

Ort, Datum                                                                                                                                Unterschrift

Ich melde mich für die
(Kinder-)Betreuung an

Ich brauche eine Übersetzung 
in Gebärdensprache

Ich benutze einen             
Rollstuhl

Wenn Sie „(Kinder-)
Betreuung“ angekreuzt 
haben, erhalten Sie in der 
Folge einen detaillierten
Fragebogen von uns,
damit wir eine passgenaue 
Betreuung planen können.

zum Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner, 6. – 8.9.2013 im FEZ-Berlin.
Bitte ausfüllen oder das Formular auf www.lebenshilfe-familienkongress.de benutzen.
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35043 Marburg

 

Absender (in Druckbuchstaben)
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Auf dem Familienkongress der 

Lebenshilfe und ihrer Partner sind 

alle dabei: Große und Kleine, Mütter 

und Väter, Kinder und Jugendliche 

mit und ohne Behinderung, Fach-

leute und Experten des Alltags. Wir 

machen Gesellschaft – herzlich 

willkommen!

      
Infos und Anmeldung auf www.

lebenshilfe-familienkongress.de

Für Euch: Das Kongressprogramm für Kinder und Jugendliche

Wir haben klasse Partner, auf die Ihr 
Euch verlassen könnt.

> Das Integrationsprojekt e.V. im Bund Deutscher PfadfinderInnen 
hat das Kinder- und Jugendangebot auf dem Kongress geplant. Das 
Integrationsprojekt ist eine gemeinnützige Einrichtung in Berlin mit 
20-jähriger Erfahrung in inklusivem Freizeitprogramm.
> Für die Einzelbetreuung sind die netten und superfähigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Familienentlastenden Dienste der 
Lebenshilfe Berlin zuständig.

Die Workshops am Freitagnachmittag 
und Samstag

Herzstück des Kinder- und Jugendprogramms sind die Workshops. 
Auf der Waldwiese des FEZ-Berlin wird ein Pfadfinderdorf aufgebaut. 
Die meisten Workshops finden in und an den Zelten statt – einige 
aber auch im Gelände. Hier eine kleine Auswahl:
> Flitzebogenbau und Bogenschießen. Die Pfeile haben übrigens  
 keine Spitzen, sondern Saugnäpfe (denn die Kaninchen im Wald  
 des FEZ-Berlin sollen sich sicher fühlen).
> Puppentheater. Ihr übt eine kleine Szene ein, die dann im
 Rahmen einer Aufführung von professionellen Puppenspielern am  
 Samstagnachmittag zu sehen sein wird.
> Klettern. Auf dem Gelände des FEZ-Berlin ist eine Kletterwand.  
 Ihr übt in ihr einfache Klettertechniken. Eure Trainer sind natürlich  
 sicherheitstechnisch qualifiziert.
> Kanufahren. Bei gutem Wetter könnt Ihr eine zweistündige
 Kanu-Tour auf der Spree machen.
> Geocaching. Mithilfe des GPS-Geräts wird in der Wuhlheide –
 so heißt das Gelände rund um das FEZ-Berlin – eine moderne   
 Schatzsuche stattfinden.
> Kreativworkshops. Musik, Malen, LandArt oder Graffiti: 
 Worauf habt Ihr Lust?
> Zirkus. Ihr lernt in diesem Workshop einfache artistische
 Kunststücke. Und dann rein in die Manege!
> Theater. Hier heißt es rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten:  
 Ihr probt einen kurzen Sketch ein.
> Kongressreporter. Mit Foto- und Filmkamera ausgerüstet könnt
 Ihr den Kongress aus Eurer Sicht dokumentieren und einen kleinen  
 Film oder Zeitungsartikel erstellen.

Bei allen Angeboten können alle Kinder 
mitmachen, ob mit oder ohne Behinderung.

Solltet Ihr also eine solche Behinderung Euer Eigen nennen, müsst 
Ihr nicht in Extra-Gruppen – dieses nur, wenn Ihr wollt –, sondern Ihr 
nehmt alle zusammen an allem teil. Wenn Ihr dabei Unterstützung 
braucht: kein Problem. Denn für diesen Fall haben wir Einzelbetreuer 
für Euch engagiert, die Euch begleiten.

Sonstige Abenteuer

> Das FEZ-Berlin hat auch selbst riesig was zu bieten: Schwimm-
 halle und Badesee, Raumfahrtzentrum für Kinder, Kindermuseum  
 und Parkeisenbahn. Alles ausprobieren und Spaß haben!
> Grillbuffet und Zauberabend lassen wir uns genauso wenig
 entgehen wie die Erwachsenen…
> Und weil die Profis schon mal da sind: Zauber-Workshops mit
 der Mathias-Family wird’s natürlich auch geben. Ach so, bevor wir es vergessen…

Wir wollen Euch nicht beunruhigen – aber alles, was Ihr so macht in 
den Workshops, ob Theater oder Musik, Zirkus oder Film, soll nicht 
sang- und klanglos verschwinden, sobald Ihr fertig seid. Nein. Vielmehr 
wollen wir das sehen und haben daher am Kongress-Sonntag Zeit im 
Erwachsenen-Programm eingeplant, in der Ihr uns eine Aufführung 
Eurer Aktivitäten gebt. Es freuen sich schon alle darauf!

Hallo Kids,                                               schön, dass Ihr Eure Eltern ins FEZ-Berlin
                                              begleitet – man kann sie ja auch nicht 
alleine lassen! Doch Ihr müsst nicht mit ihnen in Vorträgen und Work-
shops sitzen: Euch erwartet ein eigenes Kongressprogramm für Kinder 
und Jugendliche, und da geht’s richtig ab.

Veranstalter

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. hat den Kongress zusammen mit ihren Partnern vorbereitet. Denn Familie geht nur gemeinsam, 
Inklusion geht nur gemeinsam, Kongresse gehen besser gemeinsam. Alle Veranstalter auf einem Blick:

Förderer und Sponsoren

Unser herzlicher Dank für die freundliche Unterstützung unseres Kongresses geht an:

Offenes Spielangebot

Es gibt während der ganzen Kongresszeit einen großen, offenen 
Bereich für Euch, in dem Ihr entspannt spielen oder basteln oder he-
rumtoben könnt, ein Märchenzelt und ein Rollstuhlparcours sind auch 
aufgebaut. Im offenen Bereich halten sich immer viele Mitarbeiter 
vom Integrationsprojekt auf, die für Euch da sind. Aber sie sagen Euch 
nicht, was zu tun ist. Heißt: Es geht locker zu, ohne bestimmte Zeiten 
und Programm.
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Auf dem Familienkongress der 

Lebenshilfe und ihrer Partner sind 

alle dabei: Große und Kleine, Mütter 

und Väter, Kinder und Jugendliche 

mit und ohne Behinderung, Fach-

leute und Experten des Alltags. Wir 

machen Gesellschaft – herzlich 

willkommen!

      
Infos und Anmeldung auf www.

lebenshilfe-familienkongress.de

Für Euch: Das Kongressprogramm für Kinder und Jugendliche

Wir haben klasse Partner, auf die Ihr 
Euch verlassen könnt.

> Das Integrationsprojekt e.V. im Bund Deutscher PfadfinderInnen 
hat das Kinder- und Jugendangebot auf dem Kongress geplant. Das 
Integrationsprojekt ist eine gemeinnützige Einrichtung in Berlin mit 
20-jähriger Erfahrung in inklusivem Freizeitprogramm.
> Für die Einzelbetreuung sind die netten und superfähigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Familienentlastenden Dienste der 
Lebenshilfe Berlin zuständig.

Die Workshops am Freitagnachmittag 
und Samstag

Herzstück des Kinder- und Jugendprogramms sind die Workshops. 
Auf der Waldwiese des FEZ-Berlin wird ein Pfadfinderdorf aufgebaut. 
Die meisten Workshops finden in und an den Zelten statt – einige 
aber auch im Gelände. Hier eine kleine Auswahl:
> Flitzebogenbau und Bogenschießen. Die Pfeile haben übrigens  
 keine Spitzen, sondern Saugnäpfe (denn die Kaninchen im Wald  
 des FEZ-Berlin sollen sich sicher fühlen).
> Puppentheater. Ihr übt eine kleine Szene ein, die dann im
 Rahmen einer Aufführung von professionellen Puppenspielern am  
 Samstagnachmittag zu sehen sein wird.
> Klettern. Auf dem Gelände des FEZ-Berlin ist eine Kletterwand.  
 Ihr übt in ihr einfache Klettertechniken. Eure Trainer sind natürlich  
 sicherheitstechnisch qualifiziert.
> Kanufahren. Bei gutem Wetter könnt Ihr eine zweistündige
 Kanu-Tour auf der Spree machen.
> Geocaching. Mithilfe des GPS-Geräts wird in der Wuhlheide –
 so heißt das Gelände rund um das FEZ-Berlin – eine moderne   
 Schatzsuche stattfinden.
> Kreativworkshops. Musik, Malen, LandArt oder Graffiti: 
 Worauf habt Ihr Lust?
> Zirkus. Ihr lernt in diesem Workshop einfache artistische
 Kunststücke. Und dann rein in die Manege!
> Theater. Hier heißt es rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten:  
 Ihr probt einen kurzen Sketch ein.
> Kongressreporter. Mit Foto- und Filmkamera ausgerüstet könnt
 Ihr den Kongress aus Eurer Sicht dokumentieren und einen kleinen  
 Film oder Zeitungsartikel erstellen.

Bei allen Angeboten können alle Kinder 
mitmachen, ob mit oder ohne Behinderung.

Solltet Ihr also eine solche Behinderung Euer Eigen nennen, müsst 
Ihr nicht in Extra-Gruppen – dieses nur, wenn Ihr wollt –, sondern Ihr 
nehmt alle zusammen an allem teil. Wenn Ihr dabei Unterstützung 
braucht: kein Problem. Denn für diesen Fall haben wir Einzelbetreuer 
für Euch engagiert, die Euch begleiten.

Sonstige Abenteuer

> Das FEZ-Berlin hat auch selbst riesig was zu bieten: Schwimm-
 halle und Badesee, Raumfahrtzentrum für Kinder, Kindermuseum  
 und Parkeisenbahn. Alles ausprobieren und Spaß haben!
> Grillbuffet und Zauberabend lassen wir uns genauso wenig
 entgehen wie die Erwachsenen…
> Und weil die Profis schon mal da sind: Zauber-Workshops mit
 der Mathias-Family wird’s natürlich auch geben. Ach so, bevor wir es vergessen…

Wir wollen Euch nicht beunruhigen – aber alles, was Ihr so macht in 
den Workshops, ob Theater oder Musik, Zirkus oder Film, soll nicht 
sang- und klanglos verschwinden, sobald Ihr fertig seid. Nein. Vielmehr 
wollen wir das sehen und haben daher am Kongress-Sonntag Zeit im 
Erwachsenen-Programm eingeplant, in der Ihr uns eine Aufführung 
Eurer Aktivitäten gebt. Es freuen sich schon alle darauf!

Hallo Kids,                                               schön, dass Ihr Eure Eltern ins FEZ-Berlin
                                              begleitet – man kann sie ja auch nicht 
alleine lassen! Doch Ihr müsst nicht mit ihnen in Vorträgen und Work-
shops sitzen: Euch erwartet ein eigenes Kongressprogramm für Kinder 
und Jugendliche, und da geht’s richtig ab.

Veranstalter

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. hat den Kongress zusammen mit ihren Partnern vorbereitet. Denn Familie geht nur gemeinsam, 
Inklusion geht nur gemeinsam, Kongresse gehen besser gemeinsam. Alle Veranstalter auf einem Blick:

Förderer und Sponsoren

Unser herzlicher Dank für die freundliche Unterstützung unseres Kongresses geht an:

Offenes Spielangebot

Es gibt während der ganzen Kongresszeit einen großen, offenen 
Bereich für Euch, in dem Ihr entspannt spielen oder basteln oder he-
rumtoben könnt, ein Märchenzelt und ein Rollstuhlparcours sind auch 
aufgebaut. Im offenen Bereich halten sich immer viele Mitarbeiter 
vom Integrationsprojekt auf, die für Euch da sind. Aber sie sagen Euch 
nicht, was zu tun ist. Heißt: Es geht locker zu, ohne bestimmte Zeiten 
und Programm.

Preise inkl. Programm, Verpfl egung, Kinderbetreuung 

Familien, und zwar die ganze Familie: bis zwei Erwachsene und dazu die Kinder zahlen
100,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 30,– Euro Tageskarte Freitag. 50,– Euro Tageskarte Samstag. 30,– Euro Tageskarte Sonntag.

Andere Teilnehmende, also berufl ich Interessierte, Gäste aus Politik, Wissenschaft, Institutionen usw. zahlen
200,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 60,– Euro Tageskarte Freitag. 100,– Euro Tageskarte Samstag. 60,– Euro Tageskarte Sonntag. Auf die Preise für diesen Personenkreis gibt es 50 % 

Ermäßigung für (Fach-) Schülerinnen und -Schüler, Studierende, Azubis, Freiwilligendienstleistende. Bitte Nachweis beifügen!

Wir wollen Familien, die sich eine Teilnahme am Kongress anders nicht leisten können, fi nanziell unterstützen. Auf Antrag kann der Teilnahmebeitrag für Familien um die Hälfte reduziert 

werden. Helfen Sie uns dabei mit einer Spende!          Ja, zusätzlich zu meinem Teilnahmebeitrag spende ich   ___    Euro. (Ist natürlich freiwillig!)
          

       Ich bin dabei und komme mit meiner Familie zum Kongress.          Ich nehme aus berufl ichen o.ä. Gründen teil.

Folgende Teilnehmerinnen und Teilnehmer melde ich verbindlich an:

Name, Vorname 

1.

2.

3.

4.

5.

 FREITAG, 6. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN POLITIK!

 ab 11.00 Uhr: Einchecken bei Kaffee, Tee, Saft und Brezeln

 13.15 Uhr:
Willkommen!
Grußwort von Dr. Kristina Schröder, Bundesfamilienministerin

 13.30 Uhr:
Lebenshilfe und Familie
Vortrag von Ulla Schmidt, MdB und Bundesgesundheitsministerin a.D., 
Bundesvorsitzende der Lebenshilfe

 14.00 Uhr:
Vier Impulse für eine gute Familienpolitik
Statements unserer Kongress-Mitveranstalter

 15.30 Uhr: Kuchenpause

 16.00 Uhr:
Herausforderungen für Familien – heute und morgen
Vortrag von Prof. Dr. Elisabeth Beck-Gernsheim, Universität Trondheim

 17.00 Uhr:
Wie wir leben, was wir wollen: Vielfalt live
Talkshow mit Familien in verschiedenen Lebenssituationen

 18.00 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag – und dann geht’s 
zum rustikalen Grillbuffet!

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, VORMITTAG –
 WIR MACHEN ALLTAG!

 9.15 Uhr:
Die Angst vor den kleinen Tyrannen
Vortrag von Dr. Miriam Gebhardt, Historikerin und Journalistin aus 
München – und Diskussion

 10.15 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 10.45 Uhr:
Alles unter einem Hut. Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Vortrag von Dr. Johanna Possinger, Deutsches Jugendinstitut in 
München – und Diskussion

 11.45 Uhr:
Ohne Chaos geht es nicht. Überlebenstipps für Eltern
Vortrag von Dr. Jan-Uwe Rogge, Autor und Erziehungsexperte

 12.30 Uhr: Leckeres Mittagessen und ausführlicher Besuch 
 der Projektmesse

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, NACHMITTAG – 
 WIR MACHEN BILDUNG!

 14.30 Uhr:
Vertrauen und Selbstvertrauen – zum Verhältnis von 
Sozialisation und Individuation
Vortrag von Prof. Dr. André Frank Zimpel, Universität Hamburg

 15.15 Uhr:
Inklusive Schule – was ist das und wie geht das?
Vortrag von Christoph Walther, Leiter der Integrierten 
Gesamtschule in Hannover-Linden – und Diskussion

Mitbringsel einpacken für die
Mitmachaktion „Familien über Bande“

Jeder Gast, ob Kind oder Erwachsener, 
bringt einen kleinen Gegenstand mit, 
der mit Familie verbunden ist: ein Foto 
oder einen Text, ein Stofftier oder einen 
Stein aus dem Garten, einen Wunsch 
oder eine Erinnerung, eine Forderung 
oder ein Gedicht. Wir spannen ein 
langes Band im Foyer des FEZ-Berlin 
auf, an dem wir all Ihre Mitbringsel 
befestigen werden. Und nach unserem 
Kongress geht das Band auf die Reise. 
Wir packen alles in eine Kiste, die man sich ausleihen kann: Andere 
Organisationen und Initiativen, die Familien-Tagungen oder Ausstel-
lungen zum Thema planen, können die Kiste anfordern und das Band 
mit ihren Gästen fortführen. So entstehen Solidaritäten aus der Ferne: 
„Familien über Bande“.

Für Sie: Das Kongressprogramm für Erwachsene

Für uns: Ihre Anmeldung

 16.15 Uhr: Kuchenpause

 16.45 Uhr:
Wann soll mein Kind in die Kita? Frühe außerfamiliale 
Betreuung von Kleinkindern
Vortrag von Prof. Dr. Rita Marx, Fachhochschule Potsdam – und 
Diskussion

 17.45 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag, schmackhaftes
Abendessen

Und dann das Abendprogramm!
Lauter zauberhafte Familien sind zum Kongress angereist. Eine davon 
hat eine tolle Show voller Tricks und Illusion, Witz und Überraschung 
im Gepäck: Bühne frei für die Magier-Familie Martin, Tatjana und
Jakob Mathias – und vielleicht auch für Sie…?

 SONNTAG, 8. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN GESELLSCHAFT!

 9.00 Uhr:
Familien machen Gesellschaft – und wer macht mit?
Podiumsdiskussion mit Vertretern der Kongressveranstalter und 
-unterstützer, mit Politikern und Medienleuten

Na, wir machen mit!
Verabschiedung eines Kongress-Manifests der besonderen Art

 10.30 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 11.00 Uhr:
Impressionen – ein schöner Abschied
Videoclips vom Kongress und eine Aufführung als Querschnitt aus 
dem Kinderprogramm: „Das haben wir erlebt...“

 12.00 Uhr: Noch einmal zusammen Mittagessen – oder ein  
 letztes Gespräch plus Lunchpaket für die Rückreise

 Projektmesse
 Ihre Arbeit vor Ort ist gefragt: Führen Sie zuhause ein Projekt   
 durch, das Familien hilft oder Inklusion voranbringt? Oder haben  
 Sie schon einmal die Idee dazu? Dann bewerben Sie sich doch mit  
 Ihrem Vorhaben für die bunte Kongress-begleitende Messe! 
 Lassen Sie uns alle durch Ihr Praxiswissen und Ihre Erfahrung 
 gewinnen – und gewinnen Sie freien Eintritt zum Kongress.
 Die Ausschreibung finden Sie auf:
 www.lebenshilfe-familienkongress.de

 Workshops
 Alternativ zu den Diskussionsvorträgen am Samstag können Sie  
 ein umfangreiches Workshop-Programm besuchen.

 > Sagen Sie „Tschüss Vorurteile – Hallo Inklusion“ mit Lisa
  Reimann, Vorstandsvorsitzende des Integrationsprojekts e.V.
  im Bund Deutscher PfadfinderInnen
 > Hören und sprechen Sie über „Sprachförderung von
  Anfang an“ mit Prof. em. Dr. Etta Wilken
 > Erfahren Sie: „Sport tut Familien gut!“ mit den Geschwistern
  Manuela und Patrick Brehmer von Special Olympics
  Deutschland
 > UndUndUnd ...

 Gehen Sie mal so richtig Workshoppen – am Samstag um 9.15 Uhr,

 10.45 Uhr, 15.15 Uhr und 16.45 Uhr haben Sie die Wahl.

Für übern Küchentisch: Nicht vergessen, bevor Sie losfahren!
Fragen stellen, falls Infos gebraucht werden
> Für Organisatorisches wenden Sie sich bitte an Christina Fleck,
   Tel.: 0 64 21 4 91-1 72, Christina.Fleck@Lebenshilfe.de

> Für Inhalte, Programm und Konzept an Kai Pakleppa, 
   Tel.: 0 30 20 64 11-1 20, Kai.Pakleppa@Lebenshilfe.de

> Für Projektmesse, Mitmachaktion und Öffentlichkeitsarbeit 
   an Dr. Angelika Magiros, Tel.: 0 30 20 64 11-143,
   Angelika.Magiros@Lebenshilfe.de

Route zum Tagungsort planen
FEZ-Berlin Kinder-, Jugend- und Familienzentrum,
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
Tel.: 030 53071-0, Fax: 030 53071-111
Email: info@fez-berlin.de, www.fez-berlin.de

Hotel buchen
Auf www.lebenshilfe-familienkongress.de haben wir ein Portal 
eingerichtet, auf dem Sie bequem ein Hotel in der Nähe des
FEZ-Berlin buchen können.

Familienleben heute ist bunt geworden und findet in den unterschiedlichsten Formen statt. Es gibt Klein-
familien und Familien mit vielen Kindern, es gibt alle Generationen unter einem Dach, es gibt Patchwork- und 
Regenbogenfamilien, Familien mit Angehörigen verschiedener Herkunft oder Religion, es gibt Alleinerziehende 
und Lebensgemeinschaften. Doch in all diesen Modellen ist der Kern von Familie deutlich: Man übernimmt 
Verantwortung füreinander! Familien gestalten damit eine soziale Welt, in der Vielfalt und Zusammenhalt keine 
Gegensätze mehr sind.

Genau das ist auch die Idee von Inklusion! Menschen und Institutionen, die sich für die uneingeschränkte Teil-
habe von Menschen mit Behinderung einsetzen, Eltern, die dafür sorgen, dass ihre behinderten Kinder von Anfang 
an dabei und immer mittendrin sind – sie alle arbeiten mit an einer Gesellschaft, in der Vielfalt und Zusammen-
halt, Individualität und Solidarität zusammengehören.

Auf dem großen Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner soll diese Wahlverwandtschaft zwi-
schen Familien mit behinderten Kindern und Jugendlichen und „nichtbehinderten“ Familien, zwischen Familien- 
und Behindertenhilfe durchdacht und diskutiert, demonstriert und nicht zuletzt: gefeiert werden.

Seien Sie dabei, um ein lebendiges und starkes Zeichen für Inklusion und für eine gute Familienpolitik zu setzen!

       Ich nehme / Wir nehmen an allen drei Tagen teil.           Leider kann ich / können wir nur teilnehmen am: _______________.

Ort, Datum                                                                                                                                Unterschrift

Ich melde mich für die
(Kinder-)Betreuung an

Ich brauche eine Übersetzung 
in Gebärdensprache

Ich benutze einen             
Rollstuhl

Wenn Sie „(Kinder-)
Betreuung“ angekreuzt 
haben, erhalten Sie in der 
Folge einen detaillierten
Fragebogen von uns,
damit wir eine passgenaue 
Betreuung planen können.

zum Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner, 6. – 8.9.2013 im FEZ-Berlin.
Bitte ausfüllen oder das Formular auf www.lebenshilfe-familienkongress.de benutzen.

Preise inkl. Programm, Verpfl egung, Kinderbetreuung 
Familien, und zwar die ganze Familie: bis zwei Erwachsene und dazu die Kinder zahlen
100,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 30,– Euro Tageskarte Freitag. 50,– Euro Tageskarte Samstag. 30,– Euro Tageskarte Sonntag.
Andere Teilnehmende, also berufl ich Interessierte, Gäste aus Politik, Wissenschaft, Institutionen usw. zahlen
200,– Euro für alle drei Kongresstage. Oder 60,– Euro Tageskarte Freitag. 100,– Euro Tageskarte Samstag. 60,– Euro Tageskarte Sonntag. Auf die Preise für diesen Personenkreis gibt es 50 % 
Ermäßigung für (Fach-) Schülerinnen und -Schüler, Studierende, Azubis, Freiwilligendienstleistende. Bitte Nachweis beifügen!

Wir wollen Familien, die sich eine Teilnahme am Kongress anders nicht leisten können, fi nanziell unterstützen. Auf Antrag kann der Teilnahmebeitrag für Familien um die Hälfte reduziert 
werden. Helfen Sie uns dabei mit einer Spende!          Ja, zusätzlich zu meinem Teilnahmebeitrag spende ich   ___    Euro. (Ist natürlich freiwillig!)
          
       Ich bin dabei und komme mit meiner Familie zum Kongress.          Ich nehme aus berufl ichen o.ä. Gründen teil.

Folgende Teilnehmerinnen und Teilnehmer melde ich verbindlich an:

Name, Vorname 

1.

2.

3.

4.

5.

 FREITAG, 6. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN POLITIK!

 ab 11.00 Uhr: Einchecken bei Kaffee, Tee, Saft und Brezeln

 13.15 Uhr:
Willkommen!
Grußbotschaft von Dr. Kristina Schröder, Bundesfamilienministerin

 13.30 Uhr:
Lebenshilfe und Familie
Vortrag von Ulla Schmidt, MdB und Bundesgesundheitsministerin a.D., 
Bundesvorsitzende der Lebenshilfe

 14.00 Uhr:
Vier Impulse für eine gute Familienpolitik
Statements unserer Kongress-Mitveranstalter

 15.30 Uhr: Kuchenpause

 16.00 Uhr:
Herausforderungen für Familien – heute und morgen
Vortrag von Prof. Dr. Elisabeth Beck-Gernsheim, Universität Trondheim

 17.00 Uhr:
Wie wir leben, was wir wollen: Vielfalt live
Talkshow mit Familien in verschiedenen Lebenssituationen

 18.00 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag – und dann geht’s 
zum rustikalen Grillbuffet!

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, VORMITTAG –
 WIR MACHEN ALLTAG!

 9.15 Uhr:
Die Angst vor den kleinen Tyrannen
Vortrag von Prof. apl. Dr. Miriam Gebhardt, Historikerin und 
Journalistin aus München – und Diskussion

 10.15 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 10.45 Uhr:
Alles unter einem Hut. Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Vortrag von Dr. Johanna Possinger, Deutsches Jugendinstitut in 
München – und Diskussion

 11.45 Uhr:
Ohne Chaos geht es nicht. Überlebenstipps für Eltern
Vortrag von Dr. Jan-Uwe Rogge, Autor und Erziehungsexperte

 12.30 Uhr: Leckeres Mittagessen und ausführlicher Besuch 
 der Projektmesse

 SAMSTAG, 7. SEPTEMBER, NACHMITTAG – 
 WIR MACHEN BILDUNG!

 14.30 Uhr:
Vertrauen und Selbstvertrauen – zum Verhältnis von 
Sozialisation und Individuation
Vortrag von Prof. Dr. André Frank Zimpel, Universität Hamburg

 15.15 Uhr:
Inklusive Schule – was ist das und wie geht das?
Vortrag von Christoph Walther, Leiter der Integrierten 
Gesamtschule in Hannover-Linden – und Diskussion

Mitbringsel einpacken für die
Mitmachaktion „Familien über Bande“

Jeder Gast, ob Kind oder Erwachsener, 
bringt einen kleinen Gegenstand mit, 
der mit Familie verbunden ist: ein Foto 
oder einen Text, ein Stofftier oder einen 
Stein aus dem Garten, einen Wunsch 
oder eine Erinnerung, eine Forderung 
oder ein Gedicht. Wir spannen ein 
langes Band im Foyer des FEZ-Berlin 
auf, an dem wir all Ihre Mitbringsel 
befestigen werden. Und nach unserem 
Kongress geht das Band auf die Reise. 
Wir packen alles in eine Kiste, die man sich ausleihen kann: Andere 
Organisationen und Initiativen, die Familien-Tagungen oder Ausstel-
lungen zum Thema planen, können die Kiste anfordern und das Band 
mit ihren Gästen fortführen. So entstehen Solidaritäten aus der Ferne: 
„Familien über Bande“.

Für Sie: Das Kongressprogramm für Erwachsene

Für uns: Ihre Anmeldung

 16.15 Uhr: Kuchenpause

 16.45 Uhr:
Wann soll mein Kind in die Kita? Frühe außerfamiliale 
Betreuung von Kleinkindern
Vortrag von Prof. Dr. Rita Marx, Fachhochschule Potsdam – und 
Diskussion

 17.45 Uhr:
Resümee, Ausblick auf den nächsten Tag, schmackhaftes
Abendessen

Und dann das Abendprogramm!
Lauter zauberhafte Familien sind zum Kongress angereist. Eine davon 
hat eine tolle Show voller Tricks und Illusion, Witz und Überraschung 
im Gepäck: Bühne frei für die Magier-Familie Martin, Tatjana und
Jakob Mathias – und vielleicht auch für Sie…?

 SONNTAG, 8. SEPTEMBER –
 WIR MACHEN GESELLSCHAFT!

 9.00 Uhr:
Familien machen Gesellschaft – und wer macht mit?
Podiumsdiskussion mit Vertretern der Kongressveranstalter und 
-unterstützer, mit Politikern und Medienleuten

Na, wir machen mit!
Verabschiedung eines Kongress-Manifests der besonderen Art

 10.30 Uhr: Obst- und Joghurtpause

 11.00 Uhr:
Impressionen – ein schöner Abschied
Videoclips vom Kongress und eine Aufführung als Querschnitt aus 
dem Kinderprogramm: „Das haben wir erlebt...“

 12.00 Uhr: Noch einmal zusammen Mittagessen – oder ein  
 letztes Gespräch plus Lunchpaket für die Rückreise

 Projektmesse
 Ihre Arbeit vor Ort ist gefragt: Führen Sie zuhause ein Projekt   
 durch, das Familien hilft oder Inklusion voranbringt? Oder haben  
 Sie schon einmal die Idee dazu? Dann bewerben Sie sich doch mit  
 Ihrem Vorhaben für die bunte Kongress-begleitende Messe! 
 Lassen Sie uns alle durch Ihr Praxiswissen und Ihre Erfahrung 
 gewinnen – und gewinnen Sie freien Eintritt zum Kongress.
 Die Ausschreibung finden Sie auf:
 www.lebenshilfe-familienkongress.de

 Workshops
 Alternativ zu den Diskussionsvorträgen am Samstag können Sie  
 ein umfangreiches Workshop-Programm besuchen.

 > Sagen Sie „Tschüss Vorurteile – Hallo Inklusion“ mit Lisa
  Reimann, Vorstandsvorsitzende des Integrationsprojekts e.V.
  im Bund Deutscher PfadfinderInnen
 > Hören und sprechen Sie über „Sprachförderung von
  Anfang an“ mit Prof. em. Dr. Etta Wilken
 > Erfahren Sie: „Sport tut Familien gut!“ mit den Geschwistern
  Manuela und Patrick Brehmer von Special Olympics
  Deutschland
 > UndUndUnd ...

 Gehen Sie mal so richtig Workshoppen – am Samstag um 9.15 Uhr,
 10.45 Uhr, 15.15 Uhr und 16.45 Uhr haben Sie die Wahl.

Für übern Küchentisch: Nicht vergessen, bevor Sie losfahren!
Fragen stellen, falls Infos gebraucht werden
> Für Organisatorisches wenden Sie sich bitte an Christina Fleck,
   Tel.: 0 64 21 4 91-1 72, Christina.Fleck@Lebenshilfe.de

> Für Inhalte, Programm und Konzept an Kai Pakleppa, 
   Tel.: 0 30 20 64 11-1 20, Kai.Pakleppa@Lebenshilfe.de

> Für Projektmesse, Mitmachaktion und Öffentlichkeitsarbeit 
   an Dr. Angelika Magiros, Tel.: 0 30 20 64 11-143,
   Angelika.Magiros@Lebenshilfe.de

Route zum Tagungsort planen
FEZ-Berlin Kinder-, Jugend- und Familienzentrum,
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
Tel.: 030 53071-0, Fax: 030 53071-111
Email: info@fez-berlin.de, www.fez-berlin.de

Hotel buchen
Auf www.lebenshilfe-familienkongress.de haben wir ein Portal 
eingerichtet, auf dem Sie bequem ein Hotel in der Nähe des
FEZ-Berlin buchen können.

Familienleben heute ist bunt geworden und findet in den unterschiedlichsten Formen statt. Es gibt Klein-
familien und Familien mit vielen Kindern, es gibt alle Generationen unter einem Dach, es gibt Patchwork- und 
Regenbogenfamilien, Familien mit Angehörigen verschiedener Herkunft oder Religion, es gibt Alleinerziehende 
und Lebensgemeinschaften. Doch in all diesen Modellen ist der Kern von Familie deutlich: Man übernimmt 
Verantwortung füreinander! Familien gestalten damit eine soziale Welt, in der Vielfalt und Zusammenhalt keine 
Gegensätze mehr sind.

Genau das ist auch die Idee von Inklusion! Menschen und Institutionen, die sich für die uneingeschränkte Teil-
habe von Menschen mit Behinderung einsetzen, Eltern, die dafür sorgen, dass ihre behinderten Kinder von Anfang 
an dabei und immer mittendrin sind – sie alle arbeiten mit an einer Gesellschaft, in der Vielfalt und Zusammen-
halt, Individualität und Solidarität zusammengehören.

Auf dem großen Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner soll diese Wahlverwandtschaft zwi-
schen Familien mit behinderten Kindern und Jugendlichen und „nichtbehinderten“ Familien, zwischen Familien- 
und Behindertenhilfe durchdacht und diskutiert, demonstriert und nicht zuletzt: gefeiert werden.

Seien Sie dabei, um ein lebendiges und starkes Zeichen für Inklusion und für eine gute Familienpolitik zu setzen!

       Ich nehme / Wir nehmen an allen drei Tagen teil.           Leider kann ich / können wir nur teilnehmen am: _______________.

Ort, Datum                                                                                                                                Unterschrift

Ich melde mich für die
(Kinder-)Betreuung an

Ich brauche eine Übersetzung 
in Gebärdensprache

Ich benutze einen             
Rollstuhl

Wenn Sie „(Kinder-)
Betreuung“ angekreuzt 
haben, erhalten Sie in der 
Folge einen detaillierten
Fragebogen von uns,
damit wir eine passgenaue 
Betreuung planen können.

zum Familienkongress der Lebenshilfe und ihrer Partner, 6. – 8.9.2013 im FEZ-Berlin.
Bitte ausfüllen oder das Formular auf www.lebenshilfe-familienkongress.de benutzen.

| Bitte im Fensterumschlag zurück an:

Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
z. Hd. Frau Christina Fleck
Raiffeisenstraße 18

35043 Marburg

 

Absender (in Druckbuchstaben)

Name, Vorname

ggf. Firma / Einrichtung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort 

Telefon, Telefax, E-Mail

   Rechnungsanschrift (falls abweichend)

  
  

   Stempel mit Telefon, Telefax und E-Mail

Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V., Raiffeisenstraße 18, 35043 Marburg, Tel.: 0 64 21 4 91-0, Fax: 0 64 21 4 91-1 67 und Leipziger Platz 15, 
10117 Berlin, Tel.: 0 30 20 64 11-0, Fax: 0 30 20 64 11-2 04, Bundesvereinigung@Lebenshilfe.de, www.lebenshilfe.de
Änderungen vorbehalten. Stand: April 2013. © Bundesvereinigung Lebenshilfe

Auf dem Familienkongress der 

Lebenshilfe und ihrer Partner sind 

alle dabei: Große und Kleine, Mütter 

und Väter, Kinder und Jugendliche 

mit und ohne Behinderung, Fach-

leute und Experten des Alltags. Wir 

machen Gesellschaft – herzlich 

willkommen!

      
Infos und Anmeldung auf www.

lebenshilfe-familienkongress.de

Für Euch: Das Kongressprogramm für Kinder und Jugendliche

Wir haben klasse Partner, auf die Ihr 
Euch verlassen könnt.

> Das Integrationsprojekt e.V. im Bund Deutscher PfadfinderInnen 
hat das Kinder- und Jugendangebot auf dem Kongress geplant. Das 
Integrationsprojekt ist eine gemeinnützige Einrichtung in Berlin mit 
20-jähriger Erfahrung in inklusivem Freizeitprogramm.
> Für die Einzelbetreuung sind die netten und superfähigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Familienentlastenden Dienste der 
Lebenshilfe Berlin zuständig.

Die Workshops am Freitagnachmittag 
und Samstag

Herzstück des Kinder- und Jugendprogramms sind die Workshops. 
Auf der Waldwiese des FEZ-Berlin wird ein Pfadfinderdorf aufgebaut. 
Die meisten Workshops finden in und an den Zelten statt – einige 
aber auch im Gelände. Hier eine kleine Auswahl:
> Flitzebogenbau und Bogenschießen. Die Pfeile haben übrigens  
 keine Spitzen, sondern Saugnäpfe (denn die Kaninchen im Wald  
 des FEZ-Berlin sollen sich sicher fühlen).
> Puppentheater. Ihr übt eine kleine Szene ein, die dann im
 Rahmen einer Aufführung von professionellen Puppenspielern am  
 Samstagnachmittag zu sehen sein wird.
> Klettern. Auf dem Gelände des FEZ-Berlin ist eine Kletterwand.  
 Ihr übt in ihr einfache Klettertechniken. Eure Trainer sind natürlich  
 sicherheitstechnisch qualifiziert.
> Kanufahren. Bei gutem Wetter könnt Ihr eine zweistündige
 Kanu-Tour auf der Spree machen.
> Geocaching. Mithilfe des GPS-Geräts wird in der Wuhlheide –
 so heißt das Gelände rund um das FEZ-Berlin – eine moderne   
 Schatzsuche stattfinden.
> Kreativworkshops. Musik, Malen, LandArt oder Graffiti: 
 Worauf habt Ihr Lust?
> Zirkus. Ihr lernt in diesem Workshop einfache artistische
 Kunststücke. Und dann rein in die Manege!
> Theater. Hier heißt es rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten:  
 Ihr probt einen kurzen Sketch ein.
> Kongressreporter. Mit Foto- und Filmkamera ausgerüstet könnt
 Ihr den Kongress aus Eurer Sicht dokumentieren und einen kleinen  
 Film oder Zeitungsartikel erstellen.

Bei allen Angeboten können alle Kinder 
mitmachen, ob mit oder ohne Behinderung.

Solltet Ihr also eine solche Behinderung Euer Eigen nennen, müsst 
Ihr nicht in Extra-Gruppen – dieses nur, wenn Ihr wollt –, sondern Ihr 
nehmt alle zusammen an allem teil. Wenn Ihr dabei Unterstützung 
braucht: kein Problem. Denn für diesen Fall haben wir Einzelbetreuer 
für Euch engagiert, die Euch begleiten.

Sonstige Abenteuer

> Das FEZ-Berlin hat auch selbst riesig was zu bieten: Schwimm-
 halle und Badesee, Raumfahrtzentrum für Kinder, Kindermuseum  
 und Parkeisenbahn. Alles ausprobieren und Spaß haben!
> Grillbuffet und Zauberabend lassen wir uns genauso wenig
 entgehen wie die Erwachsenen…
> Und weil die Profis schon mal da sind: Zauber-Workshops mit
 der Mathias-Family wird’s natürlich auch geben. Ach so, bevor wir es vergessen…

Wir wollen Euch nicht beunruhigen – aber alles, was Ihr so macht in 
den Workshops, ob Theater oder Musik, Zirkus oder Film, soll nicht 
sang- und klanglos verschwinden, sobald Ihr fertig seid. Nein. Vielmehr 
wollen wir das sehen und haben daher am Kongress-Sonntag Zeit im 
Erwachsenen-Programm eingeplant, in der Ihr uns eine Aufführung 
Eurer Aktivitäten gebt. Es freuen sich schon alle darauf!

Hallo Kids,                                               schön, dass Ihr Eure Eltern ins FEZ-Berlin
                                              begleitet – man kann sie ja auch nicht 
alleine lassen! Doch Ihr müsst nicht mit ihnen in Vorträgen und Work-
shops sitzen: Euch erwartet ein eigenes Kongressprogramm für Kinder 
und Jugendliche, und da geht’s richtig ab.

Veranstalter

Die Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. hat den Kongress zusammen mit ihren Partnern vorbereitet. Denn Familie geht nur gemeinsam, 
Inklusion geht nur gemeinsam, Kongresse gehen besser gemeinsam. Alle Veranstalter auf einem Blick:

Förderer und Sponsoren

Unser herzlicher Dank für die freundliche Unterstützung unseres Kongresses geht an:

Offenes Spielangebot

Es gibt während der ganzen Kongresszeit einen großen, offenen 
Bereich für Euch, in dem Ihr entspannt spielen oder basteln oder he-
rumtoben könnt, ein Märchenzelt und ein Rollstuhlparcours sind auch 
aufgebaut. Im offenen Bereich halten sich immer viele Mitarbeiter 
vom Integrationsprojekt auf, die für Euch da sind. Aber sie sagen Euch 
nicht, was zu tun ist. Heißt: Es geht locker zu, ohne bestimmte Zeiten 
und Programm.


